
Ehre fürOpernsänger.
Fredheirn ünd Bettoschi

Solisten erhalten lrma-Jansa-Gesangspreis

Kassel Mit Margrethe Fred-

heim und Filippo Bettoschi
sind in diesemJahr zwei neue
Mitglieder des. Kasseler
Oernensembles mit dem Ir-

ma..Jansa-Gesangspreis ausge-
zeichnet worden. Stifter des
Preises ist Harald jansa, der
die Auszeichnung im Geden-
ken an seine Mutter Irma ins
'Leben. gerufen hat. Den ur-
sprünglich mit 3000 Euro do-

tiertenPreis hat Harald Jansa
in diesem Jahr zu zweimal
2000 Euro aufgestockt.

Die norwegische Sopranis-
tin Margrethe Fredheim gab
ihr Debüt am Staatstheater
Kassel im September 2021 als
Marie in .Wozzeck". Sie ge-
staltete außerdem mit Sam
Taskinen den Liederabend
Var det en dröm -War es ein

Traum?" im Museum für Se-

puikralkultur und wirkte zu-
letzt in der spartenübergrei-
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fenden Produktion Temp1e
ofAlternative Histories" mit.

Der italienische Bariton Fi-
lippo Bettoschi 'gab sein De-.
bUt in Kassel ebenfalls' zur
Spielzeiteröfthung mit der Ti-
telpartie von Alban -Bergs
”Wozzeck". Er wirkte in Au-

bers Grand opéra ”La müette
de Portici" und in Temple of
Alternative Histories" mit.

'Irma Jansa (1910-2911), ge--
boren in Guben und aufge-
wachsen in Frankfurt/Oder
erhielt schon früh eine Ge-
sangsausbildung und wirkte
in Kasseler Chören, dan?er
von 1965 bis -1990 im Kon-
zertchor. Neben vielen ande-
ren Musik-Auszeichnungen
erhielt sie im Jahr 1980 vom
Deutschen Sängerbund eine
Ehrenurkunde für 50 Jahre
treue Verbundenheit mit
dem Chorgesang und dazu i-

ne goldeneDSB-Brosche. fra

¯orn

Geehrt Harald Jahsa (Iink) übergibt seinen Preis an Mar-

gréthe Fredheim und Filippo Bettoschi. FOTO: LKADAERRNH


